
 
 

Lahnsteiner Ruderinnen erfolgreich bei der Women’s Rowing Challenge 
 
Zum siebten Mal veranstaltete der Deutsche Ruderverband seine Women’s Rowing Challenge. Ruderinnen 
in ganz Deutschland ab 12 Jahren waren aufgerufen, sich an den vier Sonntagen im Januar vier 
Herausforderungen auf dem Concept 2 Ergometer zu stellen. Erst 8 Minuten, dann 15 Minuten, schließlich 
22 Minuten und zum Abschluss 30 Minuten lang galt es, alles zu geben.  
Genau dies taten zwölf Ruderinnen der RGL sehr erfolgreich. Hier die Ergebnisse nach Altersklassen:  
U 18 mit insgesamt über 800 Teilnehmerinnen: Platz 37 für Hanna Sopp, Platz 45 für Franziska Grochowiak, 
Platz 67 für Annika Rojan, Platz 216 für Klara Sopp und ein fantastischer Rang 253 für die jüngste Starterin 
im Team: Johanna Gerlach. 
U 30 mit insgesamt über 700 Teilnehmerinnen: Platz 82 für Inga Schwietring, Platz 109 für Anna Marx, Platz 
129 für Larissa Hoefer und Rang 177 für Katharina König.  
In der mit über 1700 Teilnehmerinnen am stärksten besetzten Altersklasse Ü45 gelang der ältesten Starterin 
der RGL ein phänomenaler 67. Rang: Heike Koulen war damit nicht nur die beste Ruderin des Lahnsteiner 
Teams, sondern erreichte in der Gesamtwertung den sensationellen 239. Rang von mehr als 3200 
Starterinnen. In ihrer Altersklasse ruderten sich außerdem Claudia Gerlach auf Platz 128 und Judith Sopp auf 
Rang 272.  

Im relativen Vereinsranking, bei dem 
Rudervereine gleicher Größe miteinander 
verglichen werden, gelang dem Team der 
Rudergesellschaft ein beeindruckender 29. Platz 
von 155 teilnehmenden Vereinen.  
Nach fast 200 gemeinsam erruderten Kilometern, 
einem entspannten Frühstück und einem 
geselligen Pizzaessen bei toller Stimmung sind 
sich alle einig: nächstes Jahr sind wir wieder mit 
dabei!  
 
 
 
 
 

Vor der ersten Challenge, von links nach rechts:  
Anna Marx, Claudia Gerlach, Franziska 

Grochowiak, Hanna Sopp, Klara Sopp, Judith 
Sopp, Katharina König (hinten) und Annika Rojan 


